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Familienarbeit ist uns im CVJM in den letztenJahren immer wichtiger geworden.
Um Kinder und Jugendliche zu erreichen, ist
es wichtig die Eltern für die CVJM-Arbeit
zu gewinnen. Kinder und Jugendliche leben
in einer immer mehr durchgetakteten Welt.
Schule und Bildung nehmen einen immer
größeren Raum ein und fordern nicht nur
Kinder und Jugendliche, sondern die ganze
Familie heraus.
Nur wenn Eltern die Mitarbeit im CVJM aktiv
unterstützen und zur Teilnahme ermutigen,
ist CVJM-Arbeit möglich.
Zugleich erleben viele Familien großen Druck.
Die Zeit ist knapp geworden. Die Anforde-
rungen und Erwartungen sind gestiegen.
Wir wollen im Beruf erfolgreich sein. Wir
wollen gute und intensive Beziehungen in
der Familie leben und zugleich unseren Kin-

dern die besten Startvoraussetzungen für
ihr Leben geben.
Viele Familien sind dankbar, sich in diesen
Fragen mit anderen Familien austauschen zu
können und erfahren es als hilfreich zu sehen,
dass auch andere mit den Problemen des
Alltags kämpfen.

Wir freuen uns, dass im CVJM in den letzten
Jahren viele Formate für Familien entstanden
sind und freuen uns sehr in diesem Heft da-
von berichten zu können.

Ihr

Andreas Schäffer

Herzlich Willkommen
im CVJM Stuttgart!
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Wenn man über den CVJM als Verein für
junge Menschen nachdenkt, könnte

man sich fragen: „Ist das nicht eine elternfreie
Zone? Was um alles in der Welt machen die
Erwachsenen hier? Ich als Teenie dachte, ich
könne tun und lassen, was ich will.“
Nun, wenn die Bibel von Gemeinschaft spricht,
steht diese häufig im Kontext von Familie. Gott
ist ein Gott, der Gemeinschaft liebt. Er selber
sehnt sich nach Gemeinschaft mit seinen Kin-
dern und nach Gemeinschaft für seine Kinder
untereinander. Wir sind nicht berufen, alleine
durch dieses Leben zu gehen, sondern ge-
meinsam als Familie Gottes. Doch nicht nur
geistliche Familie ist Gottes Herzenswunsch
für uns, sondern auch leibliche Familie. Bereits
am Anfang der Bibel macht Gott diesen Auf-
trag klar „Vermehrt euch und bevölkert wie-

der die Erde!“. Der Auftrag für die Nachkom-
men zu sorgen und sie zu erziehen, liegt auf
der Hand (Sprüche 22,6 „Bring dein Kind
schon in jungen Jahren auf den richtigen Weg,
dann hält es sich auch im Alter daran.“). Doch
wie sieht das heutzutage aus?
Wir leben in einer unglaublich schnelllebigen
Gesellschaft – gefühlt alles dreht sich um Kar-
riere, Bildung und Produktivität und das muss
schneller als je zuvor erreicht werden. Gerade
als Eltern dreht sich das ganze Leben um die
Kinder. Sie müssen versorgt, gepflegt, gewa-
schen, abgeholt, beschäftigt, unterhalten, be-
ruhigt, getröstet, verarztet, beschützt, erzo-
gen und gefördert werden. Doch wo bleibt da
noch Zeit für Gemeinschaft als Eltern? Was,
wenn der Tank von Mama und Papa leer ist?
Es wird nicht umsonst bei den Sicherheitsan-

Elternarbeit im CVJM
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sagen im Flugzeug immer gesagt, im Notfall
solle man sich immer die Atemmaske als ers-
tes aufsetzen, bevor man anderen hilft. Was
bringt es einem, wenn man selber nicht mehr
in der Lage ist, anderen zu helfen? Es ist wich-
tig, selber immer wieder seinen eigenen Tank
aufzufüllen. Wir als CVJM möchten für Eltern
einen Raum schaffen, an dem sie genau das
erleben können – einen Raum, an dem sie un-
ter sich sind und etwas für sich tun, auftanken
und dabei noch Gott begegnen können. Für
Frauen bieten wir den Mama-Sport an, damit
sie wertvolle Gemeinschaft erleben und etwas
für sich und ihren Körper tun können.
Doch nicht nur seinen eigenen Tank aufzufül-
len ist wichtig. Leider kommt in vielen Ehen
die gemeinsame Zeit mit dem Ehepartner viel
zu kurz. Lieber wird sich um die Kinder ge-
kümmert, damit die Familie funktioniert. Die
Ehe- und Elternkurse des CVJM bieten die
Gelegenheit, für eine gemeinsame Zeit mit
seinem Partner. Im Gegensatz zu anderen
Ehekursen ist hier der Fokus auf der Gemein-
schaft als Ehepaar. So soll sich im Rahmen die-
ses Kurses hauptsächlich über die Vision und
Ausrichtung der eigenen Ehe ausgetauscht
werden.
Wir alle gehen als Familie und auch individuell
immer wieder durch verschiedene Lebenspha-
sen. Der Elternkurs des CVJM hat die Situatio-
nen von Familien, Alleinerziehenden und
Patchwork-Familien mit Teenies im Fokus.
Kleine Gruppen bilden dort den Rahmen für
einen Austausch und hilfreiche Impulse. Ein
christlicher Hintergrund ist nicht erforderlich,
bildet jedoch die Grundlage des Kurses.

Laura Szymanski

Der nächste Kurs für Paare findet ab dem 29.
Januar 2020 im Café Isla statt.
Die sieben Abende bieten die Möglichkeit, mit
praktischen Anregungen und viel Zeit für Ge-
spräche, die Partnerschaft zu vertiefen.

Der Kurs bietet Ihnen:
• 7 Abende mit einem guten Abendessen in
freundlicher Umgebung.

• 7 Abende mit guten und praktischen Anre-
gungen, Kommunikation und Miteinander,
um Ihre Partnerschaft zu verbessern.

• 7 Abende, an denen Sie viel Zeit haben, mit
Ihrem Partner über die Dinge zu reden, die
wirklich wichtig sind.

Die Inhalte des Kurse werden von Nicky und
Sila Lee interessant und kurzweilig durch eine
DVD präsentiert. Barbara und Andreas Schäf-
fer sind Ihre Gastgeber im Café Isla und stehen
gerne für Ihre Fragen bereit.

Kurs für Paare
Café Isla, CVJM-Haus, Stuttgart

Zeit:                Mittwochs, 19.15 –21.45 Uhr
29.1., 5.2., 19.2., 4.3., 11.3.,
18.3., 1.4. 2020

Leitung:          Barbara und Andreas Schäffer

Kosten:           120 € pro Paar,
incl. Abendessen und Material

Teilnehmer:    max. 8 Paare

Anmeldung:   Andreas Schäffer
partnerschaft@cvjm-stuttgart.de
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Seit zwei Jahren bietet der CVJM Stuttgart
gemeinsam mit der Markusgemeinde im

Stuttgarter Süden einen Elternkurs für Eltern
mit Kindern in der Pubertät an.
Neben Eltern, die gerade ein Kind im Konfir-
mandenunterricht haben, besuchen auch El-
tern mit jüngeren oder älteren Kindern den
Kurs. Neben Eltern aus der Markusgemeinde
sind natürlich auch Eltern aus anderen Stadt-
teilen und umliegenden Orten herzlich will-
kommen.
Der Kurs findet in den Räumen der Markusge-
meinde im Stuttgarter Süden statt. Es sind ins-
gesamt fünf Abende. Die einzelnen Abende
bauen nicht aufeinander auf, die Teilnahme ist
auch möglich, wenn man nicht an allen Aben-
den teilnehmen kann.
Die Abende beginnen um 19.30 Uhr. Die Vor-
träge werden über eine DVD eingespielt. Nicky
und Sila Lee aus London stellen die Themen
unterhaltsam und anschaulich vor. Das Mate-
rial wurde in einer Londoner Kirchengemeinde

erstellt und wird von Alpha Deutschland in
Deutschland verbreitet.
Im Anschluss an die Vorträge besteht die Mög-
lichkeit miteinander ins Gespräch zu kommen.
Gerade der Austausch nach den Vorträgen ist
für die meisten Eltern der Höhepunkt der
Abende. Hier kann man Frust loswerden, Er-
folge feiern und Schwierigkeiten mit anderen
Eltern teilen.
Der CVJM und die Markusgemeinde haben
den Kurs nun schon zweimal mit jeweils ca. 12
Teilnehmenden durchgeführt. Die Rückmel-
dungen der Eltern ermutigen uns jedes Jahr ei-
nen Folgekurs anzubieten. Viele Eltern haben
den Kurs als hilfreich erlebt.
Der Kurs findet 2020 voraussichtlich mitt-
wochs ab dem 7.10.2020, 19.30 –22.00 Uhr
in den Räumen der Markusgemeinde statt.
Nähere Informationen erhalten Sie unter:
elternkurs@cvjm-stuttgart.de

Andreas Schäffer

Kurs für Eltern mit Kindern in der Pubertät
5 Abende für Eltern mit Kindern ab 10 Jahren
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Der CVJM bietet montags und dienstags
verschiedene Sportgruppen für Kinder

an. Am Montag findet der Kindersport und
am Dienstag das Kinderturnen statt. In beiden
Sportgruppen bereitet ein externer Mitarbei-
ter ein vielfältiges Programm mit einer FSJlerin
des CVJM vor.

Jede Woche steht ein anderes Thema im Vor-
dergrund. Zu diesem Thema werden Spiele
und Stationen vorbereitet. In der vergangenen
Woche war die Turnhalle ein Dschungel, in
dem es Hindernisse zu überqueren gab. Mal
musste geklettert, gesprungen oder gerannt
werden.

Voller Begeisterung spielen die Kinder mit. Sie
haben die Chance, ihrer Kreativität freien Lauf
zu lassen. Sie lernen die Sportarten auf eine
spielerische Art und Weise kennen. Das Ziel
der Mitarbeiter ist ebenfalls die motorischen
Fähigkeiten der Kinder zu erweitern und aus-
zubauen.

Während die Kinder Sport machen findet
oben in den CVJM-Räumlichkeiten ein gemüt-
liches Beisammensein der Eltern statt. Es gibt
guten Kaffee und gemeinsamen Austausch
der Eltern.

Mittlerweile sind beim Kindersport 10 –15
Kinder im Alter von 4 –5 Jahren dabei. Im Kin-
derturnen gibt es zwei Gruppen mit jeweils

10 –15 Kindern. Die Kinder der ersten Gruppe
sind im Alter von 3 –4 Jahren und in der zwei-
ten Gruppe von 4 –5 Jahren.

Die Mitarbeiter sind sehr dankbar für das gro-
ße Wachstum und freuen sich auf die Zeit mit
den Kindern.

Carina Schmidle

Kinderturnen und Kindersport       
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Es ist an einem Donnerstagnachmittag im
November. Kinderwägen stehen im Flur im

Untergeschoss des CVJM-Hauses und durch
die rote Sporthallentüre ist reges Getümmel
zu hören. Wer zu dieser Zeit einen Blick in die
kleine, aber feine Sporthalle wirft, sieht Kin-
der mutig und konzentriert über Klettertür-
me klettern oder fröhlich jubelnd auf dem
Rollbrett über den Boden sausen. Zwischen-
drin sind die Eltern, die erstaunt ihren Kin-
dern dabei zusehen, wie diese sehr geschickt
klettern, springen und rutschen. Viele der
Eltern sind berufstätig und kommen trotz
ihres anstrengenden Arbeitstages mit ihren
Kindern ins „PiPaPurzelbaum“, denn so nennt
sich das offene Turnangebot donnerstag-
nachmittags hier im CVJM für Kinder im Alter
von 2–4 Jahren.
Die Turnangebote in Stuttgart sind stark aus-
gelastet bzw. anmeldepflichtig, sodass viele
Familien lange auf einen Platz in einer Kinder-
sportgruppe warten und dann auch regelmä-
ßig kommen müssen, und das womöglich in
einer Jahreszeit, in der kaum einer vom Krank-
werden verschont bleibt.
Bei PiPaPurzelbaum hingegen darf jeder ohne
Anmeldung kostenlos kommen. Die Eltern
sind dazu eingeladen, zu kommen und es zu
genießen, mit ihren Kindern gemeinsam die
Zeit in der Turnhalle zu verbringen und sie an
den Hengstenberg-Materialien, aber auch an
der Nutzung anderer geeigneter Sportmate-
rialien, wie Seilen, Bällen oder Rollbrettern, zu
begleiten.
Seit vielen Jahren gibt es dieses offene Ange-
bot nun schon. Da es in den vergangenen Wo-
chen immer mehr Turnbegeisterte wurden,

wurde das Angebot nun um eine zusätzliche
Stunde erweitert, sodass es die Möglichkeit
gibt, je nach Bedürfnis der Familie, etwas frü-
her am Nachmittag oder doch etwas später
das Angebot wahrzunehmen. Fast jede Woche
kommen neue Familien dazu und werden von
den Mitarbeiterinnen und den anderen Eltern
herzlich willkommen geheißen. Nach einer
fröhlichen und bewegungsreichen Stunde
Sport beschließen wir unsere gemeinsame Zeit
mit einem Segenslied. Danach geht‘s gemein-
sam in den Familienraum, um sich mit Apfel-
schnitzen und Apfelschorle für den Heimweg
zu stärken.
Die Eltern nutzen diese Zeit nochmals, um sich
mit den anderen auszutauschen, Freundschaf-
ten zu pflegen und neue zu knüpfen, über den
CVJM und seine weiteren Angeboten infor-
miert zu werden, uns Mitarbeiter mit Fragen
über den CVJM zu löchern oder einfach nur
kurz auf dem Sofa zu sitzen und durchzuat-
men. Außerdem ist es uns als Mitarbeitenden
wichtig, die Eltern für ihren Alltag u.a. mit
ermutigenden Bibelversen in die Woche zu
schicken und uns Zeit für persönliche Gesprä-
che zu nehmen, die in einem Alltag mit Kind
doch so oft zu kurz kommen.
Wir sind begeistert, welch hohen Zulauf die-
ses doch so einfache, niedrigschwellige An-
gebot hat und sehr dankbar darüber, unsere
Turnhalle im CVJM für ein solches Angebot
nutzen zu dürfen. Wir sind sehr gespannt, wie
sich das Angebot weiterentwickeln wird und
was sich aus den neuen Freundschaften er-
gibt.

Nele Kalmbach und Maike Speidel

PiPaPurzelbaum
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Familienkonzert
mit Sebastian Rochlitzer und Ulfie

Am Abend des 22. Novembers erwarteten
um die hundert Kinder, Eltern, Jungschar-

mitarbeiter und neugierige Erwachsene ge-
spannt und mit erwartungsvollen Gesichtern
den Auftritt von Sebastian Rochlitzer und sei-
nem blauen Begleiter Ulfie.
Stimmungsvolle Lieder, packende Geschich-
ten, künstlerische Kreativität und eine Jon-
glier-Einlage faszinierten nicht nur Kinder an
diesem Abend.

Mit vielen „Ahs“ und „Ohs“ wurde zum Bei-
spiel die Zeitungsrolle bestaunt, die wachsen
und immer mehr Papierstreifen hervorbringen
konnte. Sie zeigte, wie gut es ist, miteinander
zu teilen, so wie es in der Bibel bereits Zachäus
tat, nachdem er Jesus begegnete. Oder wie
ein Zollstock eine Geschichte aufzeigen kann,
bei der es darum geht einander zu helfen und
füreinander einzustehen.
Diese Geschichten, verbunden mit viel Musik
und Bewegungen, machten den Abend zu
einem mitreißenden Ereignis, das sicher nicht
so schnell vergessen wird!
Doch die größten Highlights an diesem Abend
lieferte Ulfie: Wenn der verschlafene blaue
Begleiter von Sebastian mit mehreren getra-
genen Socken aus dem Publikum geweckt
werden musste. Diese kaute er dann mit
großem Genuss, ganz nach dem Motto: „Je
stinkender, desto besser!“

Teresa Fleig
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Bei einem gemeinsamen Treffen mit der
Leitung des Offenen Abend Stuttgart war

die Idee entstanden: „Könnten wir nicht ge-
meinsam Gottesdienst feiern?“
Hintergrund war zum einen eine Wahrneh-
mung, dass der Offene Abend (OA) und der
CVJM in vielen Dimensionen ganz ähnlich sind
und viele Überzeugungen teilen, zum anderen
aber auch eine aktuelle Notlage. Der Gottes-
dienst des OA hatte einige Zeit in den Räumen
der APIS Stuttgart stattgefunden. Aufgrund
von Renovierungsmaßnahmen ist dies aber ab
September 2019 bis voraussichtlich Ostern
2020 nicht möglich.

Zwei Gemeinden und ein gemeinsamer Got-
tesdienst. Ist das möglich? Und ist das in zwei
bis drei Monaten überhaupt zu organisieren,
vor allem wenn in der Zwischenzeit die Großen
Ferien liegen, in denen fast alle Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter im Urlaub sind?
Die ersten Gespräche mit Verantwortlichen
und ehrenamtlich Mitarbeitenden waren
positiv. Im Gottesdienstbereich war die Stim-
mung eindeutig: „Ja, wir wollen gerne die
Geschwister vom Offenen Abend in unseren
Gottesdienst einladen und für die Dauer
der Umbauzeit miteinander Gottesdienst
feiern.“

Gottesdienst mit dem Offenen Abend
Zwei Gemeinden – ein Gottesdienst
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Noch im Sommer ging es an die Planung. Mit-
arbeiterteams mussten sich vernetzen, Ab-
sprachen mussten getroffen werden und viele
Gespräche waren nötig, um schließlich unmit-
telbar nach den Sommerferien gemeinsam
starten zu können.
Der Start war überraschend gut, bis auf weni-
ge Stellen gelang es erfolgreich zusammen-
zufinden. Natürlich gab es auch Momente,
in denen es schwierig war. Zwei Gemeinden
haben selbstverständlich auch verschiedene
Gemeinde- und Gottesdienstkulturen. Der
Gottesdienst hat beim CVJM eine andere Ver-
ortung in der Gemeinde als beim Offenen
Abend. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im
CVJM sind häufiger „im Einsatz” als das beim
Offenen Abend der Fall ist. Dort sind viele
Mitarbeitende auf viele Sonntage verteilt.
Mittlerweile, nach drei Monaten, ist die Bilanz
sehr positiv. Vieles wächst. Für mich war die
Gottesdienstreihe zum Thema Wiederkunft
ein besonderes Highlight.
Neben guten Entwicklungen stellen sich Fra-
gen: Schaffen wir das, wenn wir in der Kin-
derkirche zum Teil Gruppen von 30 und mehr
Kindern haben? Werden wir mit den wech-
selnden Mitarbeitenden-Teams den Kindern
und Jugendlichen gerecht? Wie gelingt es uns

in einem Gottesdienst mit über 300 Personen,
die einzelnen noch im Blick zu haben? Was
bedeutet es gemeinsam Gottesdienst zu fei-
ern? Haben wir eine gemeinsame Vision für
den Gottesdienst und wenn nicht, wollen wir
wirklich eine gemeinsame Vision entwickeln?
Wir merken, dass es auf Dauer nicht reicht,
dass mal der OA und mal der CVJM eine Auf-
gabe übernimmt. Wir müssten ein Wir wer-
den. Und wir wissen noch nicht, ob wir tat-
sächlich ein WIR werden wollen. Das hätte
dann auch für den CVJM und den OA insge-
samt große Auswirkungen, die wir aktuell
nicht übersehen können. Stand heute ist noch
offen, ob es bis Ostern oder darüber hinaus-
gehen wird.
Eines ist aber klar. Wir haben gezeigt: Zwei
Gemeinden können einen Gottesdienst feiern.
In Zeiten, in denen sich Gemeinden spalten
und die Vielfalt der christlichen Gemeinde-
landschaft immer mehr zunimmt ist das ein
starkes Zeichen. Gott führt auch zusammen.
Das Band der Einheit kann tragen.
Wir sind nun auf die nächsten Monate ge-
spannt. Wir vertrauen in allen Entscheidungen
auf Gottes Weisheit und Rat und wollen ihm
folgen.

Andreas Schäffer
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Mein Name ist Laura Szymanski, ich bin
22 Jahre alt und vor mir liegen spannen-

de dreieinhalb Jahre als eine der Dualen Stu-
dentinnen der Sozialen Arbeit hier im CVJM
seit Oktober.
Ich bin sehr begeistert von den Möglichkeiten
und Angeboten, in denen man sich im CVJM
einbringen kann. Es ist eine riesengroße Ehre
für mich, hier zu lernen, zu wachsen und meine
Gaben zu entfalten. Da ich bisher keinen Bezug
zum CVJM hatte, geht es zunächst darum, den
Verein, seine Mitarbeiter und die Kultur ken-
nenzulernen. Da sind doch so viele Menschen,
so viele Bereiche und alle werden irgendwie
ganz schnell wie eine kleine bzw. große Fami-
lie für mich. Ich kann mir vorstellen, dass dies
gleichzeitig eine Herausforderung für mich sein
könnte: den Überblick zu behalten und nicht
Teil von allen Bereichen sein zu können.
Was mich von Anfang an begeistert hat, ist die
Tatsache, dass es einen Bereich gibt, in dem
sich intensiv und mit Leidenschaft um Familien
gekümmert wird. Tatkräftig unterstützen wer-
de ich das Team des Mama-Sports, der Krab-
belgruppe und des Pipapurzelbaums.
Gott hat Großes für den CVJM vorbereitet und
ich freu mich sehr, ein Teil davon sein zu dürfen.

Ein Hallo auch von meiner Seite! Ich bin Teresa
Fleig, befinde mich in meinem 26. Lebensjahr
und bin nun ebenfalls duale Studentin der So-
zialen Arbeit.
Den CVJM Stuttgart als meine Praxisstelle zu
haben, ist für mich in erster Linie eine klare
Wunscherfüllung, die Gott mir geschenkt hat!
Die Kombination aus mit und für Menschen
zu arbeiten sowie Projekte und Angebote zu

organisieren, begeistert mich sehr! Gleichzei-
tig ist diese Art von Arbeit auch eine neue He-
rausforderung, weil ich damit in ein mir völlig
neues und unbekanntes Arbeitsfeld einsteige.
Deshalb versuche ich mit offenen Augen und
Ohren durch das Haus und die Veranstaltun-
gen zu gehen, mich auszuprobieren und un-
bekanntes Terrain mit Mut zu betreten.
Anfang Oktober habe ich gemeinsam mit Lau-
ra im Familienbereich gestartet. Ich durfte die
Angebote mit den Kindern, Eltern und Mitar-
beitern kennen lernen und Kontakte knüpfen.
Seit Ende November übernehme ich nun mehr
Aufgaben im Zusammenhang mit dem Kin-
derbereich, darf Einblick in die Altersgruppe
gewinnen und mich in das Thema „Musik mit
Kindern” einarbeiten. Zudem bin ich Mitarbei-
terin im echo, dem Jungendkreis des Jugend-
bereichs. Ab Januar werde ich dann offiziell
von Kathrin Noorbakhsh, der derzeitigen Re-
ferentin für die Arbeit mit Kindern, in diesen
Bereich mitgenommen und eingelernt.
Ich freue mich sehr darauf und bin gespannt
wie ein Flitzebogen, was mich in der Welt der
Jungscharen, Jungscharlager und Ferienbe-
treuung so alles erwartet.

Vorstellung der
dualen Studentinnen

Teresa Fleig (links) und Laura Szymanski (rechts)
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Wir, das sind Carina (oder auch Carin-
chen), Benedikt (oder auch Bene, Bene-

diktus Benedaktus) und Mirjam (oder auch
Miri), sind die FSJler für das Jahr 2019/2020.

Carina kommt aus Weil der Stadt, ist dort bei
den Ranger tätig und hatte davor noch nichts
mit dem CVJM zu tun. Sie hält uns drei zusam-
men, hat immer ein Lächeln auf dem Gesicht
und immer ein liebevolles Wort für Jeden. Sie
sorgt nicht nur für die Verschönerung in unse-
rem Büro, sondern auch bei den Vermietungen
sieht alles immer wunderschön aus.
Ohne Carina würde unserem Trio etwas fehlen.

Benedikt kommt aus Echterdingen und war
vor seinem FSJ im CVJM Stuttgart im Jugend-
kreis. Benedikt verbreitet immer gute Stim-
mung und ist für jeden Spaß zu haben. Er ist
von Grund auf eine ruhige Seele. Mit ihm zu-
sammen zu arbeiten ist immer wieder eine
Freude. Falls ihr mal laute Musik aus der Spül-

küche hört, ist die Wahrscheinlichkeit sehr
groß, dass Benedikt am Spülen ist.
Ohne Benedikt würde unserem Trio etwas
fehlen.

Mirjam kommt aus Mannheim und war auch
dort schon im CVJM. Miri ist ein offener und
herzlicher Mensch. Sie ist für die Stimmung in
unserer Gruppe zuständig und hat immer eine
Geschichte auf Lager. Ihre schöne und laute
Stimme ist nicht zu überhören. Falls wir ein of-
fenes Ohr und eine Umarmung brauchen, ist
sie stets für uns da. Ihr Herz brennt für Jesus.
Ohne Mirjam würde unserem Trio etwas feh-
len.

Wir sind begeistert was wir hier schon alles in
den ersten Monaten erleben durften und sind
gespannt auf das was da noch kommt. Beson-
ders freuen wir uns auf die Freizeiten.
Vielen Dank an alle, die uns so liebevoll aufge-
nommen haben. Wir fühlen uns sehr wohl.

Vorstellung der FSJler

v.l.n.r.: Carina, Benedikt und Mirjam
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Termine und Veranstaltungen

 Großer Saal des CVJM 
zu vermieten

Der CVJM vermietet den Großen Saal im CVJM-
Haus und weitere Räume für Ihre  Veranstaltung.
Wenn Sie Interesse haben, wenden Sie sich an:
Martin Schwarz
Telefon 0711/16258-0 und 16258-42
E-Mail: info@cvjm-stuttgart.de

 Gebet für Stuttgart –
Beten für die Stadt

Dienstag, 17. März 2020, 19.00 Uhr
Wohnen in Stuttgart – begehrt, begrenzt,
bezahlbar?
Rathaus, Kleiner Sitzungssaal, 
3. OG Marktplatz 1, 70173 Stuttgart

Mittwoch, 1. Juli 2020, 19.30 Uhr
„Denn Gott hat Großes an mir getan …”
(Lukas 1,49) – von Maria lernen: beten und
danken für unsere Stadt Schönstattzen-
trum der Schönstattbewegung.
Suttnerstraße 30, 70437 Stuttgart-Freiberg

www.gebet-fuer-stuttgart.de

 Veranstaltungen der 
Evangelischen Allianz

Allianzgebetswoche 2020
12. –19.1.2020

3G Gottesdienst
12.07.2020, 10.30 Uhr
im Park der Villa Berg

Infos: www.ea-stuttgart.de

 Gottesdienst im CVJM

Jeden Sonntag findet um 10.30 Uhr ein Gottes-
dienst im CVJM Haus statt.
Ab 10.15 Uhr steht der Kaffee für alle bereit,
denen es am Sonntagmorgen noch nicht zu
 einem Frühstück gereicht hat oder die vor dem
 Gottesdienst gerne noch einen Kaffee genie-
ßen wollen.
Parallel zum Gottesdienst wird eine Kinder kir -
che für Kinder von 3– 6 und 6–10 Jahren, sowie
 eine Teeniekirche (10–14 Jahre) angeboten.
Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es eine
Spielecke mit Übertragung.
Der letzte Gottesdienst 2019 ist am
24.12.2019 um 15.30 Uhr.
Der erste Gottesdienst 2020 ist am
5.1.2020 um 10.30 Uhr.

 Café Isla

Lieber Gast, willkommen im Café Isla!
Isla (span. für Insel) soll genau das sein: deine
Insel, wo du Urlaub vom Trubel da draußen
machen kannst.
…wo du dich durch unsere selbstgebackenen
Pies, Quiches, Kuchen und Cupcakes schlem-
men kannst.

…wo du deine Tasse Kaffee, Tee oder Schoko-
lade mit gutem Gewissen, da bio und fair-
trade gehandelt, genießen kannst.

…wo du dich mit einem kräftigenden Früh-
stück oder Mittagessen für den Rest des Ta-
ges stärken kannst.

…wo du mit einem Buch, einem Spiel, Freun-
den oder auch einfach alleine entspannen
kannst.

Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Öffnungszeiten: Mo –Fr 9.30 –17.30 Uhr

Wochenende 10.00 –17.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
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Mitglied im CVJM
CVJM-Arbeit fördern – Gemeinschaft erleben

Die Arbeit des CVJM wird aktuell von 
ca. 500 Vereinsmitgliedern auf vielfältige

Weise unterstützt. Ehrenamtliches Engage-
ment, finanzielle Unterstützung und das Ein-
bringen vieler verschiedener Gaben helfen da-
zu, gemeinsam vieles zu bewegen. Als CVJM
liegt uns die junge Generation am Herzen.
Jungscharen, Teeniegruppe, Jugendkreis und
Freizeiten gehören zu den Kernaufgaben des
Vereins. 
Dazu kommen Familienarbeit und junge Er-
wachsene, sowie weitere Angebote für Erwach-
sene aller Altersgruppen. Ohne die Mitglieder
und ihren Einsatz wäre das nicht möglich.
Zugleich sind alle Mitglieder des CVJM auch in
eine starke Gemeinschaft eingebunden. Es ist
uns wichtig, immer wieder Gemeinschaft zu
erleben, die trägt und im Alltag ermutigt.

Wollen Sie die Arbeit des CVJM unterstützen?
Haben Sie ein Herz für die junge Generation?
Wollen Sie Teil der CVJM-Gemeinschaft wer-
den? Wir würden uns freuen, Sie als neues 
Mitglied begrüßen zu können.
Weitere Infos zur Mitgliedschaft auf beiliegen-
der Karte oder auf unserer Internetseite.

Andreas Schäffer

Neue Mitglieder im 
zweiten Halbjahr 2019:

• Louis Schuster
• Laura Szymanski
• Lea-Sophie Kammerlander
• Christa Schättle-Deuble

Wollen auch Sie Mitglied werden und
die  Arbeit des CVJM unterstützen? 
Wenden Sie sich an Martin Schwarz,
Tel. 0711/16258-0

Wir würden uns sehr freuen!

Sophie Lutz ist seit Ende Oktober im
Mutterschutz mit anschließender Eltern-
zeit. Wir freuen uns, dass Jan-Lucas
Sommer zum November den Bereich der
Jugendarbeit übernommen hat.

Seit Oktober sind zudem Teresa Fleig
(Bereich Kinder) und Laura Szymanski
(Bereich Familie) als Duale Studentinnen
Teil des Teams.

Wir wünschen allen Gottes Segen in die-
sem neuen Lebensabschnitt.
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Was jetzt nochmal genau? Du hast schon
richtig verstanden: Ausgewählt Das

war Jona, das sind wir. Ausgewalt Das war
Jona nach drei Tagen und damit neu gesandt,
das sind wir: von Gott gesandt.

Unter diesem Motto machten sich im Som-
mer 27 Jungs und 11 Mitarbeitende auf zum
Hörschhof. Bereits der Hinweg war mit einer
Fahrradtour über Berge und Täler ein Erlebnis
sondergleichen. Doch es sollte nicht das einzi-
ge Highlight bleiben:
Geländespiel im Wald – Spannende Spiele
beim Abendprogramm – George Williams‘
Lebensgeschichte – Mountainbike Tour – Bo-
genschießen – Seifenkiste bauen – mitreißen-
de Schach Battles – Wasserolympiade – Tisch-

tennis – Jona auf großer Reise – Gott wählt
dich und mich aus – ein Leben mit Jesus star-
ten – Lagerfeuer – deliziöses Essen – 2-Tages-
Tour mit Fahrrad(klau) und Wanderung – Aich-
strutsee – wunderschöne Landschaft – eine
vor Ort produzierte Jungschau – Lagerfeuer –
1,2,3 hier geht’s rund – …

Dieser kleine Überblick verdeutlicht, welch
großer Schatz in dieser jährlichen Woche auf
dem Hörschhof liegt. Die Jungs kommen aus
ihrem gewohnten Umfeld raus, begegnen
neuen Menschen und vor allem Jesus. All diese
Aspekte durften wir auch dieses Jahr erleben
und waren darüber hinaus reich beschenkt
mit Bewahrung, fast immer gutem Wetter, we-
nig Streitigkeiten, tollen Ideen im Mitarbeiter-
team, guter Laune, einem genialen Küchen-
team und so vielem mehr.

Ein großes Dankeschön an alle, die diese Frei-
zeit im Gebet mitgetragen haben. Das ist eine
unwahrscheinlich große Unterstützung!

Im Oktober hatten wir ein Mitarbeiter-Nacht-
reffen und wir waren im Rückblick sehr dank-
bar und glücklich über das Jungscharlager
2019. Gleichzeitig ist schon eine große Vor-
freude für das kommende Jahr da!

Matze Krebs
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Anfang August haben wir unsere sieben
Sachen in sechs Kleinbusse gepackt und

uns aufgemacht ins schöne Friesland. Ange-
kommen sind wir in Appelscha – in einem
wunderschönen Haus mit riesigem Trampo-
lin, jeder Menge Platz für Bewegung und der
einen oder anderen Stechmücke.

Nachdem bei einer Olympiade am ersten Tag
geklärt wurde, welche Frau einen Mann am
schnellsten tragen kann, haben wir uns lang-
sam aber sicher eingelebt und jeden Tag Aben-
teuer um Abenteuer erlebt. Egal ob Siedler als
Geländespiel oder Entspannen am Wildsee –
das Wetter spielte trotz schlechter Wettervor-
hersage immer mit und wir konnten die Zeit
sogar draußen genießen. Wir durften tatsäch-
lich Himmel auf Erden erleben, in dem Regen-
wolken plötzlich in die andere Richtung zogen,
ein dicker Knöchel „nur“ eine Verstauchung

war und in dem, wie 45 junge Leute gut mit-
einander auskamen. Die Zeit werden wir sicher
nicht vergessen.

Nachdem wir uns mit Vla (niederländische
Süßspeise) und Käse eingedeckt haben ging
es nach einer kurzen Zwischenstation in Ams-
terdam und einer feinen Übernachtung im
CVJM Bonn nach Hause, wo wir müde, aber
mehr als zufrieden ins Bett fielen.

Jan-Lucas Sommer

Jugenderlebnisfreizeit in Appelscha
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Unsere „Seniorengruppe“ machte mit 20
Teilnehmern, Ehepaaren, Singles, Verwit-

weten, Ferien in der Bergwelt des Berner Ober-
landes. Eine Woche schönstes Wanderwetter
lockte uns täglich auf die Berge: Je nach Lust
und Fitness „nur“ bis zu bequemen Panora-
mawegen rund um die Bergstationen der
Bahnen; oder hinauf auf eine Reihe interes-
santer Gipfel.

Unser Bläserquartett weckte uns täglich mit
herrlichen Morgenchorälen. Danach führten
uns individuelle und originelle Morgenan-
dachten der Teilnehmer in den Tag hinein. Das
Team des Hotels Alpina verwöhnte uns mit
leckerer Küche.

An zwei Abenden hielt uns der Direktionsas-
sistent des Hotels lebendige Bibelarbeiten zum
Urlaubsthema „Nichts kann uns scheiden von
der Liebe Gottes“ (Römer 8).

Mit Unterstützung unserer Musikgruppe war
viel fröhliches Singen unterschiedlichster Lieder
angesagt. Daneben gab es Spiel und Gesellig-
keit sowie Raum für persönlichen Austausch.

Feedback: Gemeinsamer Urlaub von großen-
teils langjährigen Weggefährten mit seiner ab-
wechslungsreichen Gestaltung ist in unserer
Lebensphase eine ideale Urlaubsform.

Karl-Hermann Böhm

Gruppe „Activ01“:
Gemeinsamer Urlaub in Adelboden 14.– 21. Juli 2019
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100 Jahre CVJM-AG
Jubiläums-Tagung in Berlin

Anfang Oktober ging es für uns mit einer
großen Gruppe aus dem CVJM Stuttgart

nach Berlin zu der AG-Tagung. Voller Vorfreu-
de reisten wir früh morgens mit dem Zug nach
Berlin. Ich war gespannt, was die Tage in Berlin
mit sich bringen würden.
Als wir ankamen wurden wir super lieb von vie-
len Menschen erwartet und begrüßt. Es war so
schön in die Räume zu kommen, ein bisschen
wie als würde ich nachhause zu meiner Familie
kommen. Viele Menschen kannte ich von der
„Werkstatt der Hoffnung“, die am Jahresan-
fang für Junge Erwachsene stattfindet. Andere
kannte ich von anderen CVJM-Veranstaltun-
gen. Viele kannte ich aber überhaupt nicht und
doch hat es sich so angefühlt, als würden wir
uns alle schon lange kennen. Wir hatten eine
starke und eindrucksvolle Zeit in Berlin. Es war
etwas ganz besonderes, CVJMern aus ganz
Deutschland zu begegnen. Vor allem die Sha-
ring Groups zum Beginn des Tages haben uns
die Möglichkeit gegeben mit CVJMern aus an-
deren Städten ins Gespräch und einen Aus-
tausch zu kommen. Auch tagsüber – in Pausen
oder beim Essen – hatten wir Zeit, mit Leuten
ins Gespräch zu kommen. Obwohl ich nicht vie-
le kannte, war es trotzdem etwas Schönes,
voneinander zu hören. Auch zu erfahren, wel-
che Besonderheiten oder Angebote es in den
jeweiligen CVJMs gibt.
Ich habe die Zeit auf der AG-Tagung sehr ge-
nossen, es ist etwas Wertvolles mit anderen
CVJMs ins Gespräch zu kommen. Auch die
verschiedenen Workshops und Angebote am
Freitag haben uns Zeit gegeben, uns mit
verschiedenen Themen zu beschäftigen. Sehr
eindrücklich war der Samstagnachmittag. Wir
alle (etwa 550 Leute) haben uns auf den Weg

gemacht in die Berliner Innenstadt. Wir waren
mit verschiedenen Stationen vor Ort. Die einen
haben Gespräch angeboten, bei der anderen
Station gab es Kaffee umsonst, Gebetsstatio-
nen, Lobpreis auf der Straße, mehrere Spielsta-
tionen, auch einen Spiegel wo die Menschen
aufgefordert wurden, etwas Besonderes an
sich zu entdecken und jede Menge mehr. Es
war herausfordernd und beeindruckend. Die
Tage waren sehr voll mit Programm, Input und
Workshop. Es war alles sehr bereichernd und
am schönsten war der Austausch in den Pau-
sen, beim Essen oder beim Abendausklang.
Alles in allem war es ein riesengroßes Famili-
enfest und Gott war mittendrin dabei.

Vivien Heckli

Die Arbeitsgemeinschaft der CVJM

Deutschlands (kurz CVJM-AG) ist ein

Netzwerk von derzeit 70 Ortsvereinen in

Deutschland. Diese arbeiten aufgrund

der besonderen Herausforderungen in

den Städten zusammen. Jeder CVJM hat

dabei seine eigene Prägung und sein ei-

genes Profil. Der gemeinsame Leitgedan-

ke lautet: „Miteinander, füreinander und

gemeinsam für die Städte.“
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Kinderturnen               Kinder von 3 –5 Jahren

Turnen und Bewegung für Kinder unter
 fachlicher Anleitung. Eine Bezugsperson pro
Kind sollte anwesend sein.
Kontakt:  Patricia Botero, Tel. 0171 5324183

krabbelgruppe@cvjm-stuttgart.de
Zeit: Dienstag, 15.30 –16.40 Uhr (3 –4 Jahre)

Dienstag, 16.30 –17.40 Uhr (4 –5 Jahre)
Ort: CVJM-Haus, 1.UG, Turnhalle

Kinderkirche                Kinder von 3 –6 Jahren

Kontakt:   Barbara Schäffer, Tel.91251897
Zeit:  Sonntag, 10.30 Uhr
Ort: parallel zum Gottesdienst im CVJM-Haus

KINDER                                       1.– 4. Klasse

www.cvjm-stuttgart.de/jungscharen

Jungschar im Osten          Kinder 1.–4. Klasse

Kontakt:   Cornelius Raichle,
Tel.0157 54438094
jungschar-ost@cvjm-stuttgart.de

Zeit:         Freitag, 16.30 –18.00 Uhr*
Ort:           Christus kirche, Gänsheidestraße 29,

70184 Stuttgart

Jungschar im Süden          Kinder 1.–4. Klasse

Kontakt:   Kathrin Noorbakhsh, Tel.16258-54
jungschar-sued@cvjm-stuttgart.de

Zeit:         Freitag, 16.30 –18.00 Uhr*
Ort:           Räumlichkeiten der Markuskirche,

Römerstraße 41

KINDER                                           ab 0 Jahr

www.cvjm-stuttgart.de/kinder_1

Krabbelgruppe             Kinder von 0 –2 Jahren

Geistliche Impulse und Zeit zum Gespräch.
Kontakt:  Patricia Botero, Tel.16258-0

krabbelgruppe@cvjm-stuttgart.de
Zeit:          Dienstag, 10.00 –11.30 Uhr
Ort:          CVJM-Haus, 1.UG, Jugendraum

pi-pa-purzelbaum        Kinder von 0 –5 Jahren

Turnen und Bewegen für Kinder. Eine Bezugs-
person pro Kind sollte anwesend sein.
Kontakt:  Maike Speidel Tel. 0152 53449558

Nele Kalmbach
pipapurzelbaum@cvjm-stuttgart.de

Zeit:          Donnerstag, 15.30 –16.30 Uhr
Ort:          CVJM-Haus, 1.UG, Turnhalle

Kindersport                  Kinder von 4 –5 Jahren

Ballsport für Kinder. Während die Kinder Sport
machen, sind die Eltern herzlich zum
gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und
Obst/Gebäck.
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro pro Kind
und Nachmittag
Kontakt:  Patricia Botero
                kinderturnen@cvjm-stuttgart.de
Zeit:        Montags 15.45 –16.45 Uhr
                (außer in den Ferien)
Ort: CVJM-Haus, 1.UG, Turnhalle

Regelmäßige Angebote

*außer in den Ferien
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JUGENDLICHE                             ab 8. Klasse

www.cvjm-stuttgart.de/junge_leute

Jugendkreis „echo“ Jugendliche 8.–12. Klasse

Kontakt:  Jan-Lucas Sommer, Tel. 16258-41
jugendkreis@cvjm-stuttgart.de

Zeit:         Donnerstag, 18.00 –20.00 Uhr mit
anschließendem Chillen bis 20.45 Uhr

Ort:           CVJM-Haus, CVJM-Saal (1. OG)

JUNGE ERWACHSENE               ab 18 Jahren

www.cvjm-stuttgart.de/junge_erwachsene

Baustelle Leben

Offen und kreativ, dabei aber klar auf Gott
ausgerichtet;  ehrlich und persönlich sich den
Lebens- und Glaubensfragen stellen,
zusammen wachsen und Spaß haben.
Kontakt:  Philipp Willmann, Tel.16258-45
Zeit:         Mittwoch, 19.30 –21.30 Uhr
Ort:           CVJM-Haus, 1.OG, Großer Saal

Fußball-Jungschar             Kinder 1.–4. Klasse

Kontakt:  Matze Krebs, Tel.0176 83587313
fussball-jungschar@cvjm-stuttgart.de

Zeit:         Freitag, 17.00 –18.30 Uhr*
Ort:           CVJM-Haus, 1.UG, Turnhalle

Kinderkirche                      Kinder 1.–4. Klasse

Kontakt:  Nadine Haag, Tel.0176 91394717
Zeit:         Sonntag, 10.30 Uhr
Ort:           parallel zum Gottesdienst im

CVJM-Haus

TEENS                                          ab 5. Klasse

www.cvjm-stuttgart.de/teens

Young Ladies                 Mädchen 5.–7. Klasse

Kontakt:  Teresa Fleig, Tel. 0711 16258-46
young-ladies@cvjm-stuttgart.de

Zeit:         Freitag, 18.15 –19.45 Uhr*
Ort:           CVJM-Haus, 1.UG, Jungscharraum

kingsmen                            Jungs 5.–7. Klasse

Kontakt:  Jan-Lucas Sommer,
Tel. 0711 16258-41
kingsmen@cvjm-stuttgart.de

Zeit: Freitag, 18.00 –19.30 Uhr*
Ort: CVJM-Haus, 1.OG, Gemeinschaftsraum

Teenie-Kirche                      Teens ab 5. Klasse

Kontakt:  Nadim Hanna, Tel. 01522 4132724
Zeit:         Sonntag, 10.30 Uhr
Ort:           parallel zum Gottesdienst im

CVJM-Haus *außer in den Ferien

www.cvjm-stuttgart.de
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Mehr Zeit mit Kindern                               

Die Freizeit gemeinsam zu gestalten und zu
verbringen, ist immer ein Gewinn. Unsere
 Aktivitäten planen wir so, dass für alle etwas
dabei ist. Wir laden herzlich dazu ein!
Kontakt:  Claudia und Matthias 

Maisenbacher, Tel.2864612 
Andreas Schäffer, Tel.16258-40

Unsere nächsten Termine:
Sonntag 22.12.                                               
16.30 Uhr Waldweihnacht in Degerloch am
Guts-Muths-Weg
Samstag 25.7. – Sonntag 26.7.2020
Übernachtung auf dem Hörschhof

ERWACHSENE                           ab 30 Jahren

www.cvjm-stuttgart.de/erw_ab_30j

Hauskreis

Gemeinschaft erfahren und gemeinsam 
Bibel lesen
Kontakt:  Andrea und Harry Schütze, 

Tel. 7285430
Zeit:         14-tägig, Mittwoch, 19.30 Uhr
Ort:           Familie Schütze im CVJM-Haus

Tanzcafé Takt                             ab 27 Jahren

Der CVJM lädt zusammen mit dem Evange-
lischen Jugendwerk Württemberg tanzfreudige
junge und junggebliebene Erwachsene, Sing -
les und Paare herzlich ein, bei Tanzmusik in
gemütlicher Atmo sphäre den Sonntagnach-
mittag zu erleben. Kostenbeitrag: 5,– Euro

GOTTESDIENST IM CVJM-HAUS

www.cvjm-stuttgart.de/gottesdienste
Kontakt:  Pfr. Andreas Schäffer, Tel.16258-40

andreas.schaeffer@cvjm-
stuttgart.de

Zeit:         ab 10.15 Uhr Kaffee und
Begegnung, 10.30 Uhr Gottesdienst

Ort:           CVJM-Haus, 1.OG, Großer Saal
Kinderprogramm: Spielecke mit Über-
tragung für Kleinkinder mit Eltern; Kinderkirche
für Kindergarten- und Grundschulkinder;
Teeniekirche für Kinder von 11–14 Jahren
Der letzte Gottesdienst 2019 ist am
24.12.2018 um 15:30 Uhr.
Der erste Gottesdienst im Jahr 2020 findet
am 5.1.2020 um 10.30 Uhr statt.

FAMILIEN UND ALLEINERZIEHENDE          

www.cvjm-stuttgart.de/familien_alleinerziehende

Familientreff am Sonntag                         

Kontakt:  Markus Krumrey, Tel.7456806
Zeit:         in der Regel jeden 1. Sonntag im

Monat* im  Anschluss an den
 Gottesdienst (ca.12.00 Uhr)

Ort:           CVJM-Haus, CVJM-Saal (1. OG)

*außer in den Ferien
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Fitness Workout

Komm und power dich an verschiedenen
Stationen richtig aus! Hier findest du ein
workout für body & soul.
Kontakt:  Elvira und Franziska

fitnessworkout@cvjm-stuttgart.de
Zeit:          Montags 19.30– 21.00 Uhr,  
                 findet in der Regel in den
                Schulferien nicht statt

CVJM-Indiaca

Kontakt:  Martin Podtschaske, 
Tel. 0172 7439008

Zeit:          Montag,17.30–19.30 Uhr

ERWACHSENE                           ab 50 Jahren

www.cvjm-stuttgart.de/erw_ab_50j

Pilgerweg-Akzente

Pilgern ist „unterwegs sein zum Leben und
mit den Füßen beten!“
Kontakt:  Ruth und Helmut Repky,

Tel. 379970

Kontakt:  Sybille Kübler, Tel. 50470280
Zeit:         15.12. 19.01., 16.02., 22.03. 

jeweils 15.00 –18.00 Uhr
Ort:           CVJM-Haus, Großer Saal

Senfkorn                 Männer ab 40 Jahren bis XL

Männer treffen sich immer montags zu
 verschiedenen Programmpunkten.
Kontakt:  Jochen Kazmaier, 

Tel. 07152 7646074
Zeit:         Montag,19.30 – 21.00 Uhr
Ort:           CVJM-Haus, 1.OG, Kleines

Besprechungszimmer

SPORTANGEBOTE         in der CVJM-Turnhalle 

www.cvjm-stuttgart.de/sport

Volleyball für jedermann

Kontakt:   Marvin Ricklefs, 
Tel. 07025 8449594
marvinricki@googlemail.com

Zeit:          Mittwoch,19.15 Uhr

Volleyball für Fortgeschrittene

Kontakt:  Robin Lehmann, Tel. 0157 89115461
Zeit:          Donnerstag,20.00 Uhr

Fußball für junge Erwachsene

Kontakt:  Jonas Dallendörfer, 
Tel. 0157 34790401

Zeit:          Mittwoch, 17.00–18.30 Uhr
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EHEPAARE UND 
ALLEINSTEHENDE                    ab 60 Jahren 

www.cvjm-stuttgart.de/erw_ab_60j

activ 01

Wir gestalten einmal im Monat einen Sonntag
gemeinsam. Mit Gottesdienstbesuch, Wan-
derung/Besichtigung, gemeinsamen Ausklang.
Viermal im Jahr treffen wir uns Donnerstag -
nachmittags um 15.00 Uhr im CVJM-Haus zu
 Kaffee und Kuchen. Anschließend biblischer
 Impuls und Gespräch über Themen, die uns im
3. Lebensalter bewegen.
Infos:        Unser Jahresplan, alle Termine und

Themen, sowie die jeweils Verant-
wortlichen werden per Mail und auf
der CVJM-Homepage kommuniziert.

Kontakt:  Hans Reyer, Tel. 4567495
hans.reyer@t-online.de

Treffpunkt 

Den Schwerpunkt unseres Treffpunkts sehen wir
in der Begegnung und im Gespräch zwischen
Menschen ab 60 Jahren. Wir orientieren uns an
den biblischen Aussagen und suchen nach
 Möglichkeiten christlicher Lebensgestaltung.
Kontakt:  Helga und Siegfried Krumrey, 

Tel. 742937
Zeit:         Freitag, 17.00 Uhr
Ort:          CVJM-Haus
Termine:
13.12.       Adventliches Beisammensein
10.01.       Die Jahreslosung: Ich glaube; hilf

meinem Unglauben! (Mk. 9, 24)
24.01.       Es werden kommen von Osten

und von Westen, die zu Tisch

sitzen werden im Reich Gottes
(Lk. 13, 29), Paul-Heinrich Fuchs

07.02.       Wir liegen vor dir mit unserem
Gebet (Dan. 9, 18 b),
Pfr. Wolfgang Schnabel

21.02.       Seht, wir gehen hinauf nach
Jerusalem (Lk. 18, 31),
Pfr. Eberhard Schwarz

13.03.       Wer nur den lieben Gott lässt
walten (EG 369), Pfr. Andreas
Schäffer führt uns in dieses Lied ein

27.03.       Denn wir haben hier keine
bleibende Stadt (Hebr. 13, 12),
Pfr. i.R. Martin Baier

03.04.       Menschenzeit – Gotteszeit, Frieder
Rebafka

24.04.       Christus spricht: Ich bin der gute
Hirte. Meine Schafe hören meine
Stimme (Joh. 10, 11, 27 u. 28 ),
Pfr. Dr. Tilo Knapp 

08.05.       Singet dem Herrn ein neues Lied
(Ps. 98, 1), Kirchenrat i.R.
Dr. Werner Schmückle

29.05.       Es soll nicht durch Heer oder
Kraft, sondern durch meinen Geist
geschehen (Sach. 4, 6 b),
Pfr. i.R. Heinrich Schmid

19.06.       Jesu Lobpreis. Der Heilandsruf
(Mt. 11, 25 – 30), Dekan i.R.
Hans-Georg Kraft

26.06.       CVJM Sommerfest, die gesamte
Vereinsfamilie ist eingeladen.
Näheres wird bekanntgegeben.

10,07.       Gottes ewige Güte! (Psalm 145)
24.07.       Gemütliche Runde
Vorschau:18.09. nächster Treffpunkt
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Treffpunkt unterwegs

An einem Samstag, Sonn- oder Feiertag 
möchten wir in der Regel einmal im Monat
miteinander unterwegs sein.
Kontakt:  Helga und Siegfried Krumrey, 

Tel. 742937
Die monatlichen Termine werden rechtzeitig
bekanntgegeben

Frauentreff

Zum Frauentreff am ersten Donnerstag im
Monat laden wir ein.
Kontakt:  Margarethe Dauner, Tel. 7261640

Helga Krumrey, Tel. 742937
Zeit:          14.30 Uhr
Ort:          CVJM-Haus
Termine:  09.01., 06.02., 05.03. und 02.04.

Folgetermine werden
bekanntgegeben

Wanderungen

Einmal monatlich samstags bieten wir für
 Seniorinnen und Senioren von März bis
 Oktober verschiedene Wanderungen an.
Kontakt:  Gerhard und Traude Nowottny, 

Tel. 07159 8397

Freundes- und Seniorenkreis der CBKV

In unseren Zusammenkünften und Bibelstudien
geht es um Gemeinschaft unter dem Wort
Gottes und um persönliche Glaubensstärkung.
Kontakt:  Pfr. Andreas Schäffer, Tel.16258-40

Gerhard Lieb, Tel. 487712
Zeit:         Mittwoch, 15.00–16.00 Uhr
Ort:           CVJM-Saal

Bäckervereinigung

www.cvjm-stuttgart.de/baeckervereinigung

Für alle Bäckerkreise 

Als Christliche Bäcker- und Konditoren-Ver-
einigung verstehen wir uns als einen offenen, 
berufsständischen Zweigverein des CVJM.
Zu unseren Veranstaltungen und Treffen sind
auch Personen herzlich eingeladen, die nicht
im Bäckerbereich tätig sind.
Kontakt: Andreas Lieb, Tel. 4600568

Kreis junger Erwachsener 
der CBKV                                    ab 18 Jahren

Kontakt:  Andreas Blankenhorn, Tel. 763170
Zeit:         Mittwoch, 19.30 Uhr
Ort:           CVJM-Saal

Hauskreise für junge Familien, Paare
und Alleinstehende

Kontakt:  Hartmut Bauer, Tel. 801578
Peter Deuble, Tel. 07141 481510

Zeit:         Dienstag, 20.00 Uhr
Ort:           Ort bitte erfragen

Kontakt: Harald Schütze

Telefon 7285430

Gebet
für Stuttgart
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GEBURTSTAGE
103 Jahre
13.01.1917 Kurt Furrer

100 Jahre
23.03.1920 Erwin Kienle

96 Jahre
14.12.1923 Gertrud Hammer
04.02.1924 Heinz Kahnt

95 Jahre
15.04.1925 Theodor Kachler

94 Jahre
15.01.1926 Otto Bertsch
30.01.1926 Isolde Kienle

92 Jahre
25.12.1927 Albert Erstling
01.03.1928 Horst Feigenbutz
04.03.1928 Stefan Moschberger
24.05.1928 Fiedel Bläsing

91 Jahre
29.12.1928 Wilhelm Bläsing

89 Jahre
21.04.1931 Peter Sautter

88 Jahre
20.12.1931 Heinz Maisenbacher
19.03.1932 Herbert Blauß

87 Jahre
04.12.1932 Ruth Rieger
26.12.1932 Christa Kühnel
15.03.1933 Gerhard Wörner
31.05.1933 Hanna Müller
01.07.1933 Barbara Kohn

86 Jahre
16.03.1934 Gerhard Elser
03.05.1934 Else Schaupp
10.06.1934 Eva Maria Ahrend
23.06.1934 Joachim Lösch

85 Jahre
04.03.1935 Ernst Friedrich
11.03.1935 Johannes Decker
27.03.1935 Horst Anlauff
12.04.1935 Elsbeth Lehrle
11.06.1935 Gerhard Schloz
17.06.1935 Marga Fader
22.06.1935 Sieglinde Kraft
02.07.1935 Sigrid Wörner
12.07.1935 Edith Steinbrink

80 Jahre
23.12.1939 Günter Heimann
06.02.1940 Doris Schloz
01.03.1940 Helga Wetzel
04.04.1940 Irmgard Kugel
02.06.1940 Eberhard Graf
10.07.1940 Heinz Ocker

Christlicher Verein
Junger Menschen 
Stuttgart e.V.
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1. Vorsitzender
Matthias Knöll
2. Vorsitzende
Lydia Brack
Leitender Referent
Pfarrer Andreas Schäffer
Bürozeiten
Mo, Di, Do 09.30 –12.00 Uhr 
Mo – Do 14.00–17.00 Uhr

Bankverbindung: BW-Bank, 
Konto-Nr. 2 025461, BLZ 60050101

E-Mail-Adressen und Telefon num-
mern der CVJM-Hauptamtlichen:
albert.woern@cvjm-stuttgart.de
Telefon 16258-21
andreas.schaeffer@cvjm-stuttgart.de
Telefon 16258-40
martin.schwarz@cvjm-stuttgart.de
Telefon 16258-42
daniel.botero@cvjm-stuttgart.de
Telefon 16258-43
kathrin.noorbakhsh@cvjm-stuttgart.de
Telefon 16258-54
philipp.willmann@cvjm-stuttgart.de
Telefon 16258-45
jan-lucas.sommer@cvjm-stuttgart.de
Telefon 16258-41
teresa.fleig@cvjm-stuttgart.de
Telefon 16258-46
laura.szymanski@cvjm-stuttgart.de
Telefon 16258-46
Reservierungen und Belegungen
Hörschhof:
info@cvjm-stuttgart.de

75 Jahre
25.12.1944 Michael Grau
04.01.1945 Ingrid Zimmermann
21.01.1945 Hartmut Früh
29.01.1945 Monika Wörner
04.03.1945 Karl-Hermann Böhm
04.03.1945 Franz Wendler
24.07.1945 Monika Ullrich

Wir veröffentlichen den 75. und 80.
Geburtstag, sowie alle Geburtstage
ab 85 Jahren. Sollten Sie mit Ihrer
Veröffentlichung nicht einverstanden
sein, wenden Sie sich an Pfr. Andreas
Schäffer: Tel 0711 16258-40,
andreas.schaeffer@cvjm-stuttgart.de

GEBOREN

Joel Immanuel Reyer am 12.10.2019
Lotta-Marie Lutz am 23.11.2019

Wir wünschen den Familien Gottes
Segen!

VERSTORBEN

Ingeborg Hänsel am 13.10.2019
im Alter von 81 Jahren

Margot Gertrud Stephan am
18.10.2019 im Alter von 96 Jahren

Klaus Maier am 07.11.2019 im Alter
von 79 Jahren

Wir wünschen allen Angehörigen
Gottes Trost und Nähe.

Christus spricht: „Ich bin die Auferste-
hung und das Leben, wer an mich
glaubt, der wird  leben, auch wenn er
stirbt.“ Joh 11,25



Pfarrer
Andreas Schäffer
Leitender Referent
Büchsenstraße 37

70174 Stuttgart

� CVJM-Stuttgart e.V.

� Gottesdienst

� Angebote für:

� Kinder & Jugendliche

� Junge Erwachsene

� Erwachsene

� Senioren 
(ab 60 Jahren)

� Sport- und Freizeit -
angeboten

Bitte kontakiert mich für Informationen:

Firma/Institution

Vor- und Nachname

Straße, Hausnr.

PLZ, Ort

Geb./Alter*

E-Mail*
* freiwillige Angaben

� Räume mieten
� Spenden/regelmäßige 
finanzielle Unterstützung

� Spendenprojekte des CVJM
� Mitglied /Förderer werden
beim CVJM

� Hilfe, Talente & Zeit schenken
� mittendrin – Magazin des
CVJM

� Sonstiges:

Im Herzen der Stadt
Die Stadt im Herzen

ist bei uns Programm.

Der Christliche Verein junger Menschen Stuttgart sieht seinen Schwerpunkt vor allem 
in der Begleitung junger Menschen. Wir wollen sie ihren Gaben gemäß fördern und zu einem 

lebendigen Glauben an Jesus Christus ermutigen.
Unsere Überzeugung ist es, dass dies in besonderer Weise im Miteinander aller Generationen geschehen

kann. Daher gibt es ein umfangreiches Angebot für verschiedene Alters- und Interessengruppen. 
Der CVJM ist offen für Menschen aus allen sozialen, konfessionellen und kulturellen Hintergründen. 

Unsere vielfältigen Angebote richten sich an Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene, 
Erwachsene und Senioren. 

1861 wurde der CVJM Stuttgart gegründet. 
Er ist ein freies Werk mit über 500 Mitgliedern, die seine Arbeit mittragen und finanzieren. 

Wir freuen uns über private und unternehmerische Freunde, Förderer, neue Mitglieder und Unterstützer.
Dein Engagement, deine Talente, deine Spende sowie regelmäßige finanzielle Unterstützung 

garantieren den Erfolg unserer Arbeit.

Dein Weg zu uns:
S-Bahn Haltestelle: Stadtmitte
U-Bahn Haltestelle: Berliner Platz

CVJM Stuttgart
Büchsenstraße 37 · 70174 Stuttgart

Telefon 0711/16258-0



Im Herzen der Stadt
die Stadt im Herzen

Ich bin dabei

Kinder & Jugendliche
Junge erwachsene & erwachsene

gemeinschaft erleben
mitglied werden    spenden & fördern
talente & Zeit schenKen    mitmachen

freiZeiten    räume & Orte
begegnung & gemeinschaft


